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Neue Perspektiven der Kooperation mit 

der Staatlichen Universität Astrakhan
Vom 20. bis 29. Oktober dieses Jahres war eine Delegation 
aus vier Lehrenden und 15 Studierenden des Studiengangs 
Soziale Arbeit (ISPA) an der Staatlichen Universität Astrakhan 
in Russland am Kaspischen Meer.

Die bereits seit drei Jahren auf 
Initiative von Frau Dr. Rita Glo-
ger-Flender (FB 2) vom DAAD 
geförderte Partnerschaft diente 
bisher hauptsächlich dem stu-
dentischen Austausch mit den 
Schwerpunkten ‚Resozialisierung’ 
und ‚Interkulturelle Arbeit’. 
In diesem Jahr hat die Wohlfahrts-
historikerin Frau Prof. Dr. Galina 
Palatkina, die derzeit Dekanin 
des Fachbereichs ‚Soziale Arbeit’ 
in Astrakhan ist, zu einer Konfe-
renz eingeladen, bei der es neben 
Vorträgen zu den bereits beste-
henden Schwerpunkten auch um 
die Geschichte Sozialer Arbeit in 
Deutschland und Russland und 
den Bereich der Förderung von 
Menschen mit Behinderung in 
beiden Ländern ging. Von Seiten 
der Universität Siegen waren ne-
ben Frau Dr. Gloger-Flender auch 
die Prorektorin für Studium und 
Lehre, Frau Prof. Dr. Sabine He-
ring, sowie Frau Prof. Dr. Karin 
Weber (FB 4) und Prof. Dr. Tobias 
Fröschle (FB 5) mit Vorträgen und 
Workshops vertreten.
Durch den Besuch der diesjäh-
rigen Delegation in Astrakhan 
haben sich Optionen der Zusam-
menarbeit auf zwei neue Berei-
che eröffnet: Zum einen soll bis 
April 2008 an einem TEMPUS-
Antrag gearbeitet werden, bei 

dem es um die Verbesserung der 
interkulturellen Kompetenzen 
und des Fremdsprachenerwerbs 
auf Seiten des wissenschaftli-
chen Nachwuchses beider betei-
ligter Universitäten gehen soll. 
Zum anderen ist über die Teil-
nahme der Universitäten Astrak-
han und Siegen an einem Antrag 
im 7. Rahmenprogramm der EU 
gesprochen worden, welches 
„Straßenkinder in Russland und 
Deutschland“ zum Thema ha-
ben soll. Durch den erfreulichen 
Umstand, dass der Germanist 
Nikolai Stepkin aus Astrakhan in 
diesem Wintersemester als Gast-
dozent in Siegen ist, um am Fach-
bereich 3 Sprach-, Literatur- und 
Medienwissenschaften und dem 
Kompetenzzentrum (KoSi) Kurse 
für russische Sprache und Kultur 
anzubieten, bestehen besonders 
günstige Voraussetzungen für die 
Arbeit an den Anträgen und die 
geplante zukünftige Zusammen-
arbeit. 
Erfreulich ist auch die Tatsache, 
dass die bisherige Kooperation 
zwischen Astrakhan und Siegen 
vom DAAD überaus positiv eva-
luiert worden ist, so dass der Aus-
tausch zwischen Studierenden 
und Lehrenden auch in den kom-
menden drei Jahren als finanziell 
gesichert gilt. 

Prorektorin der Universität Astrakhan Prof. Dr. G. Stefanova, Dr. R. Gloger-Flender 
Univ. Siegen, FB 2), Rektor der Univ. Astrakhan Prof. Dr. Lunjow, Herr Hippenstiel (Be-
währungshilfe Kreis Siegen-Wittgenstein), Dekanin Frau Prof. Dr. G. Palatkina, Prof. 
Dr. T. Fröschle (Univ. Siegen, FB 5), Prof. Dr. K. Weber (Univ. Siegen, FB 4).

Kooperation mit der NSTU Novosibirsk bekräftigt
Ende Oktober hielt sich eine hochkarätige Delegation der Novosibirsk State Technical University 
(NSTU) an der Universität Siegen auf. Nahezu das komplette Rektorat der NSTU besuchte unter 
Leitung von Rektor Prof. Pustovoy Hochschulen in Siegen, Gießen und Mulhouse, um über eine 
Intensivierung und Vernetzung der bisher nur bilateralen Beziehungen zu verhandeln.

Der russische Präsident Putin 
hat kürzlich der von ihm hoch 
geschätzten Universität aus der 
Wissenschaftsstadt Novosibirsk 
(16 Hochschulen, 160 000 Stu-
dierende) 25 Millionen Dollar für 
weitere Modernisierungs- und 
Qualifizierungsmaßnahmen zur 
Verfügung gestellt.

Um sich näher mit dem europä-
ischen Bologna-Prozess (Reform 
der Hochschulausbildung, u.a. 
durch europaweite Einführung 
von Bachelor- und Master- Stu-
diengängen) vertraut zu machen, 
dem man auch im fernen Sibirien 
folgen will, und zugleich die bis-
her noch nicht sehr stark ausge-
bauten Beziehungen insbesonde-
re zu den Siegener Fachbereichen 
Maschinenbau und Elektrotech-
nik/Informatik zu vertiefen und 

auszuweiten, hat die Delegation 
auch diese beiden Fachbereiche 
besucht und mit Prof. Dr. Xin Ji-
ang und Prof. Dr. Mario Pacas 
über weitere Schritte der Zusam-
menarbeit gesprochen.
In Gesprächen mit Rektor Prof. 
Dr. Ralf Schnell, Prorektor Prof. 

Dr.-Ing. Hans-Jürgen Christ und 
Kanzler Dr. Johann Peter Schäfer 
wurde über die nächsten konkre-
ten Schritte zum Aufbau einer in-
tensiven Zusammenarbeit beider 
Universitäten verhandelt. So sol-
len z.B. gemeinsame Projekte im 
Rahmen der europäischen För-
derprogramme entwickelt und 
Studierende, Doktorandinnen 
und Doktoranden sowie Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaft-
ler zu einem möglichst regen Aus-
tausch ermuntert werden.

Höhepunkt des Besuchs war die 
Unterzeichnung eines neuen, ak-
tualisierten Kooperationsabkom-
mens durch die beiden Rektoren. 

Prof. Pustovoy (lks.) und Prof. Schnell 
bei der Unterzeichnung des
Kooperationsabkommens.

Diese und andere Fragen standen 
im Mittelpunkt der 27. Tagung 
der Motivationspsychologie (27. 
MPK) an der Universität Siegen 
unter Leitung von Prof. Dr. Kurt 
Sokolowski vom Fach Psycho-
logie. Das MPK ist das größte 
Treffen der deutschsprachigen 
Motivationsforscher, das einmal 
jährlich stattfindet. 

Einige Highlights: Es gab Grund-
lagenforschung mit aufwendigen 
neurophysiologischen Messun-
gen zu Willensprozessen. Es wur-
den neue diagnostische Verfahren 
zur Messung unbewusster Motive 
vorgestellt – hier zum Anschluss-, 
Intimitäts- und Machtmotiv. Aber 
auch die motivierende Wirkung 
von Visionen war ein Thema. Es 
gab auch eine Reihe von Beiträ-

Deutschlands Motivationsforscher 
tagten in Siegen
Was treibt Menschen dazu an, einen neuen Weltrekord im 
Pfahlsitzen aufzustellen? Warum bereiten sich einige Schüler 
sehr sorgfältig und andere gar nicht auf Prüfungen vor? 
Wieso können einige mit ihrer Prüfungsangst umgehen 
und andere nicht?

gen mit angewandter Forschung: 
Die Bedingungen von Schulfreu-
de und Lernmotivation in Ganz-
tagsschulen wurden ebenso dar-
gelegt wie die Probleme mit der 
Motivation beim langfristigen 
Üben von Musikinstrumenten. Es 
wurden die unbewussten Motive 
von Spielern in virtuellen Welten 
untersucht, wie auch die Unter-
schiede der Motivation von klas-
sischen Zeitungsjournalisten im 
Vergleich zu sog. Bürgerjournali-
sten im Internet. 

PD Dr. Thomas Langens von der 
Bergischen Universität Wupper-
tal hielt einen Vortrag zum The-
ma „Motivation und Phantasie“. 
Er gab eine sehr anschauliche 
Übersicht des aktuellen For-
schungsstandes.
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Mehr als fünfundvierzig Jahre erfolgreiche Unter-
nehmensgeschichte sind ein Zeichen von Innova-
tion, Begeisterungsfähigkeit und der bewussten 
Übernahme von Verantwortung: Eine Unter-
nehmenskultur, die uns als Unternehmens-
gruppe erfolgreich macht.

Über 11.500 Mitarbeiter weltweit arbeiten 
vorbildlich an der Eroberung neuer Märkte und 
dem Aufbau neuer Unternehmensbereiche in 
zukunftsorientierten Branchen.

Das Wissen und Können der Mitarbeiter ist eine 
wesentliche Grundlage für den Erfolg unserer 
Unternehmensgruppe. Der Aus- und Weiter-
bildung unserer Mitarbeiter kommt daher eine 
besondere Bedeutung zu.

Die Friedhelm Loh Group fördert in vielfältiger 
Form das Gemeinschaftsleben in der Region. 
Dies gilt insbesondere für sportliche, soziale und 
kulturelle Institutionen und Vereine.

Wir schaffen Perspektiven für die Unternehmen 
der Gruppe, für die Menschen der Region und 
damit letztlich auch für Sie!

Rudolf Loh Straße 1 · 35708 Haiger · Telefon: 02773/924-0 · www.friedhelm-loh-group.de

...in einer starken Gruppe!

http://www.friedhelm-loh-group.de
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